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Mülheim (fs). Das Genoveva-
Gymnasium startet ab Mai 2012
eine einjährige Kooperation mit
der Bal Bharati Public School
in Indien. Schüler beider Schu-
len werden in dieser Zeit über
das Internet verbunden sein und
Projekte über das jeweilige Part-
nerland durchführen. Gemein-
sam werden deutsche und in-
dische Schüler via Internet an ei-
nem Projekt zu den Themen
„Selbst- und Fremdwahrneh-
mung“ und „Migration“ teil-
nehmen. Höhepunkt der Zu-
sammenarbeit werden gegen-
seitige Besuche sein. Voraus-
sichtlich Ende Mai  werden in-
dische Schüler nach Deutsch-
land kommen. 

Ungefähr 20 Schüler des Ge-
noveva-Gymnasiums reisen En-
de Oktober zu einem Gegenbe-
such nach Delhi. Dabei werden
sie, ebenso wie die indischen
Schüler, die Kultur des Gast-
landes aus nächster Nähe ken-
nenlernen, denn sie werden bei
Familien ihres Gastlandes un-
tergebracht sein und den dor-
tigen Unterricht besuchen.Die
Kooperation ist Teil des Pro-
gramms „Deutsch-Indisches
Klassenzimmer“, das von der
Robert Bosch-Stiftung in Zu-
sammenarbeit mit dem Goethe-
Institut ins Leben gerufen wor-
den ist. Die Förderung beinhal-
tet organisatorische Unterstüt-
zung und 500 Euro Reiseko-
stenzuschuss für jeden teilneh-
menden Schüler. Die Idee ist, die
Teilnehmer auf ein globales Ar-
beitsleben vorzubereiten. „Sie
sollen bei ihrer eigenen Le-
benswelt ansetzen und sie ver-
gleichen mit der indischen Le-
benswelt.“, sagt Projektbetreu-

er Philipp Schmolke. 
Bereits im November diesen

Jahres war Schmolke mit einem
Kollegen auf einem zweiwöchi-
gen „Explorationsbesuch“ in In-
dien, um die dortigen Verhält-
nisse zu erkunden. Der Besuch
bescherte dem Lehrer für
Deutsch und Englisch nicht nur
Ausblicke auf das hinduistisch
geprägte Indien sondern auch
Einblicke in den „ausgezeich-
neten Fremdsprachenunter-

richt“ an der Partnerschule, an
der auch die deutsche Sprache
unterrichtet wird.

Am Ende der Zusammenarbeit
wird eine Präsentation der ge-

samten Kooperation  stehen. Ziel
ist es, über den Förderungs-
zeitraum hinaus eine Zusam-
menarbeit mit der indischen
Schule anzubieten.

Schulalltag in Indien erlenen
Mülheimer Gymnasium kooperiert ein Jahr lang mit einer Schule in Delhi 

� Die Auseinandersetzung mit anderen Kulturen gehört für Projektbetreuer Philipp Schmol-
ke am Genoveva-Gymnasium zum Alltag: Foto: Schlage

Der Spezialist für Schmuckerben

Dellbrücker Hauptstr. 109

51069 Köln

Telefon 0221 . 6 11 9 22

Der Goldpreis ist hoch. Wir kaufen

Ihr Altgold zu Tageshöchstpreisen

und sagen Ihnen ehrlich, welches

Schmuckstück Sie besser behalten

sollten. Gern fertigen wir aber auch

aus Ihren alten Schätzchen einen

neuen Schatz. Ehrlich und fair.
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Buchforst.  Ein Bücher-Stö-
ber-Basar findet am heutigen
Samstag (7. Januar) von 9 bis 14
Uhr im Stadtteilzentrum (Eu-
ler Straße 11) statt. In der gut
sortierten Bücherstube, die sich
im Laufe der letzten Jahre stän-
dig erweitert hat, können alle
Leseratten Bücher ausleihen

oder gegen eine Spende er-
werben. 

Bei der großen Auswahl an
lustiger, sachlicher und krimi-
nalistischer Literatur ist für je-
den Bücherfan das Richtige da-
bei. Der Erlös der Veranstaltung
kommt dem Runder Tisch Buch-
forst e.V. zugute.

Lesestoff für 
alle Bücherwürmer
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